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❚❚ Befestigungstechnik

Neue ETA-Bewertungen
Heco hat zwei neue ETA-Bewertungen für sein Universal- und Holzbau-
schraubensortiment erhalten. 
Bislang wurden die Schrauben Heco-Topix-Therm und Heco-Topix-
CombiConnect getrennt von den übrigen Holzbauschrauben behan-
delt. Diese beiden Ausführungen werden nun zusammen mit den an-
deren Heco-Topix-Varianten und den Universalschrauben Heco-Fix-
plus durch die ETA-11/0284 abgedeckt. Die bedeutendste Verbesse-
rung in diesem Zusammenhang ist die Erhöhung des Kopfdurchzieh-
parameters von vormals 9,4 N/mm² auf 14 N/mm² (15 N/mm² bei Hart-
holz), was zu einer Laststeigerung um etwa 50 Prozent führt. Daraus 
resultieren laut Anbieter insbesondere in der Aufsparrendämmung mit 
Teilgewindeschrauben Vorteile für den Anwender, da er deutlich weni-
ger Befestigungspunkte benötigt und das Bauvorhaben materialspa-
render und wirtschaftlicher umsetzen kann. 
Darüber hinaus beschreibt die ETA-11/0284 die Bemessung der Schrau-
ben für die Verwendung zur Querzugverstärkung bei Durchbrüchen 
und Querschnittsschwächungen, ebenso ist ein stirnseitiges Ver-
schrauben beim Einsatz mit Einschraubwinkeln von 0° zur Faser unter 
Verlängerung der Einschraubtiefen darin enthalten. Zugunsten eines 
breiteren Anwendungsspektrums im konstruktiven Holzbau wurde das 
Zulassungssortiment an Vollgewindeschrauben um weitere Abmes-
sungen ergänzt. 
Auch im Rahmen der überarbeiteten ETA-Bewertung für die Heco-
Unix-Schrauben konnte als wichtige Verbesserung eine stirnseitige 

und faserparallele Verschraubung ermöglicht werden. Für die konkrete 
Anwendung ergeben sich reduzierte Holzquerschnitte und eine besse-
re Materialausnutzung des Werkstoffs Holz mit noch mehr Sicherheit. 
Beide neu vergebenen ETA-Bewertungen (früher „Zulassungen“) sind 
nicht mehr an eine bestimmte Geltungsdauer gebunden, sondern zeit-
lich unbefristet gültig.
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Stirnseitiges Verschrauben mit Einschraubwinkeln von 0° 
zur Faser ist mit der neu erteilten ETA-11/0284 zulässig.

❚❚ Dachbau

Flinker Anschluss für Windrispenbänder
Das EC5-zertifizierte neue Futterholz von Schnoor kommt jetzt mit 
einer Querschnitthöhe von gerade mal 5 cm daher, soll sich einfacher 
handhaben lassen und bei der Montage effektiv Zeit sparen. So zeigen 
Futterholz und Längsläufer jetzt die gleiche Bauhöhe und lassen sich 
mittels Lochblechen bündig anschließen. Aufwendige Befestigungen 
von Winkelverbindern entfallen laut Hersteller. Auch der Anschluss-
punkt für die Windrispenbänder ist optimiert. Dank der speziell gerun-
deten Oberfläche des Schnoor-Bauteils können die Windrispenbänder 
ohne Kantenpressung direkt auf der Oberseite des Futterholzes befes-
tigt werden – mit der erforderlichen Zahl an Nägeln unter Einhaltung 
der erforderlichen Randabstände gemäß Eurocode 5. Ein weiterer Vor-
teil des neuen Bauelements von Schnoor: Das Futterholz ist für die Ab-
spannung auf der Kehlbalkenebene optimiert. Eine Abspannung der 
metallenen Windrispen bis zum First ist nicht mehr erforderlich.
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Die Windrispen sind vom patentierten Zugbock zum neuen Futterholz  
auf der Kehlbalkenebene gespannt.
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